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„Jai oder Wonnemond 1930
E WMaikips brumert im Gebi,
Mir brumern um e leere Tich.
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Das Gecäftsleben.
2. Lebensmittelbrance.

Wir brauchen nicht zu hungern. Ertens wächt ehr viel, und zweitens ind
zahlreiche Gechäfte der Lebens- und Genußmittelbran&lt;e nur aus dem Grunde da,
um für uner leibliches Wohl in beter Weie zu orgen. Troß der ungeheuren Be-
völkerungsdic&lt;te uneres Saargebiets dürften die Gechäfte dieer Branche voll-
tändig genügen. Auch hier it dauernder Wandel die Regel. Uachtehende Tabelle
vermittelt die neueten Zahlen.

Cebensmittelgroßhandlungen
CLebensmittelhandlungen
Feinkot und Fiche .

Eier, Butter uw.
Candesprodukten-Groß- und Kleinhandlungen
Bäckereien
Konditoreien
WMeßgereien
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Sdqade, daß nicht von allen dieen Branc&lt;en Derbrauhsangaben vorliegen.
Lediglic) der Flei&lt;verbrauc&lt; und Zuckerverbraud it fetgetellt, und es it gewiß
intereant, zu erfahren, daß pro Kopf der Bevölkerung umgerednet jeder Ein-
wohner des Saargebiets, ob Säugling, Greis oder UMuhme, im JIahr 112,5 Kilo
Fleich ißt und mit 20 Kilogramm Zucker verucht, ich das Leben zu verüßen.
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